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Zum Titelblatt: Junges, renaturiertes Delta im
Chiemsee. Foto: O. Lang

Planche de titre: Jeune delta naturel recréé dans le
Chiemsee Photo: O Lang

Cover picture: Young delta in the Chiemsee,
recovered by the nature. Photo: O. Lang
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Terminkalender
18. April-12. Oktober 1986
Landesgartenschau in Freiburg/Breisgau

25./26. Juni 1986
öga 86 — Schweizerische Fachmesse
für Garten-, Obst- und Gemüsebau in
Oeschberg-Koppigen/BE.
13.-17. August 1986
IFLA Seminar for Landscape architects
and students - The Central Region -
Copenhagen/Denmark: New Life to the
Cities. Meeting Place: The Royal Veterinary

and Agricultural University (KVL).
Congress fee: 2300 DKr (students 1100
DKr). Secretariat: DL's secretariat,
Gammeltorv 22, Box 2172, DK-1017
Copenhagen K.

29./30. August 1986
VSSG-Fachtagung in Magglingen.
Thema: Rasenspielfelder und Allwetterplätze.

Organisation: Stadtgärtnerei
Biel, Stadtgärtnerei Bern und VSSG.
Auskunft: Sekretariat VSSG, Monbijoustrasse

36, Postfach, 3001 Bern.

11.-13. September 1986
7. Europäische Ausstellung für Garten-,
Landschafts- und Sportplatzbau -
GaLaBau 1986 im Messezentrum Nürnberg.

Informationen: NMA Nürnberger
Messe- und Ausstellungsgesellschaft
m.b.H., D-8500 Nürnberg 50, oder
Bundesverband Garten-, Landschafts- und
Sportplatzbau BGL, Plittersdorfer-
strasse 93, D-5300 Bonn 2.

12. September 1986
BSG-Tagung Grün in der Gemeinde in
Solothurn.

22.-26. September 1986
3rd International Symposium Climate -
Building- Housing in Karlsruhe. Venue:
University of Karlsruhe, Physics Building.

The preferred language for the
meeting is English. Fee (probably): DM
150.—. Provisional enrolments: Prof. Dr.
K. Höschele, Institut für Meteorologie
und Klimaforschung. Universität,
Kaiserstrasse 12, D-7500 Karlsruhe 1.

28.-30. September 1986
Internationale Gartenfachmesse in
Köln.

29. September bis 1. Oktober 1986
4. Osnabrücker Baumpflegetage.
Auskunft: K. Schröder, Stadt Osnabrück,
Grünflächenamt, Postfach 4460,
D-4500 Osnabrück (Telefon 0541 /323-
4243).

2.-4. Oktober 1986
3. Ludwigsburger Fachseminar
Gartendenkmalpflege mit internationaler
Beteiligung im Schloss Ludwigsburg.
Veranstalter DGGL-Landesgruppe Baden-
Württemberg. Organisation und
Auskunft: A. Mohrenweiser, BDLA,
Lilienthalstrasse 23, D-7022 Leinfelden-Echterdingen

(Telefon 0711/792307 und
792191).

16.-18. Oktober 1986
Wissenschaftliche Arbeitstagung im
Kontakt mit der Praxis, veranstaltet vom
Institut für Grünplanung und Gartenarchitektur

der Universität Hannover,
Herrenhäuserstrasse 2, D-3000 Hannover

21 (Telefon 0511 /7622694).
Thema: Grünqualität als Stadtqualität.

Literatur

Basler Natur-Atlas
Bände I, II und III (Ordner im Format 28,5 x
32 cm), insgesamt 525 Seiten, 24 ganzseitige
Bildtafeln. Martin Blattner und Markus Ritter,
mit Beiträgen von Klaus C. Ewald.
Wissenschaftliche Beratung und Redaktion: Klaus
C. Ewald. Herausgegeben vom Basler
Naturschutz. Zu beziehen beim Sekretariat SBN,
Warten bergstrasse 22, 4020 Basel
Der Natur-Atlas besteht aus fünf Teilen:
Übersichtsplan (in Tasche Band I), Planausschnitte:

Kapitel VI, Objektbeschreibungen:
Kapitel VII, Übersicht über die Objektgruppen:

Kapitel IV, Allgemeiner Teil (Einführung,
Methode, Natur-Atlas als Instrument).
Klaus C. Ewald in der Einführung: «Ein
Natur-Atlas für ein Stadtgebiet - da gibt es doch
nur Häuser und Strassen! Dieser oft gehörte
Ausspruch bringt die geisteswissenschaftliche

Tradition zum Ausdruck, in der Zivilisation

und Natur einander diametral
gegenüberstehen. Für diese Geisteshaltung liegt
die «unbefleckte» und «wilde» Natur -
natura immaculata - weitab vom Stadtgebiet -
Der Basler Natur-Atlas löst sich von dieser
geschichtlich bedingten Vorstellung und
widmet sich der konkreten und alltäglich
gegenwärtigen Natur im Stadtkanton, indem er
die Präsenz feststellt, kritisch sichtet und
wertet. Der klassischen Naturschutztätigkeit
mag dieses Unternehmen als Exkurs ins
Profane gleichkommen, zumal der Basler
Raum das von Zivilisation am dichtesten
belegte Gebiet der Schweiz ist.
Klaus C. Ewald im Schlusskapitel VIII
Ausblick: «Der Basler Natur-Atlas hält als Inventar

typischerweise den Status quo fest.
Lediglich bei den Gefährdungen der Objekte
finden sich Hinweise auf künftiges Tun und
Lassen... Das vorliegende Werk vermittelt
einen ersten und breitgefächerten Überblick
über die sichtbaren Naturverhältnisse. Diese
Grundlage möge nicht nur als Planungs- und
Arbeitsinstrument dienen, sondern sie bietet
Ansätze für verschiedenartige Aufbau- und
Vertiefungsarbeiten. So lassen sich z.B. ein
Naturleitbild und eine Naturschutzpolitik
darauf aufbauen.»


	

